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Die Schwarzwaldhalle der Messe Karlsruhe bietet unter Einhaltung des Sicherheitsab-

stands Platz für bis zu 249 Prüflinge gleichzeitig (Foto: Markus Breig, KIT) 

In der Schwarzwaldhalle der Messe Karlsruhe drängen sich nor-

malerweise Besucher von Konzerten oder Ausstellungen. Im 

Zeitraum vom 18. Mai bis 4. Juli 2020 rauchen dort jedoch die 

Köpfe von Studierenden des Karlsruher Instituts für Technologie 

(KIT) über schriftlichen Prüfungsbögen. Nachdem mit der ersten 

„Corona-Verordnung“ der Studienbetrieb an baden-württember-

gischen Hochschulen ausgesetzt werden musste, können abge-

sagte schriftliche Klausuren nun stattfinden. Das KIT erarbeitete 

dafür ein umfangreiches Konzept, mit dessen Hilfe die Hygiene- 

und Abstandsregeln eingehalten werden können.  

Am heutigen Donnerstag um 10 Uhr war es für die 209 angemeldeten 

Studierenden des Lehrstuhls für Netzwerkökonomie endlich so weit: 

Mit der Klausur zur Vorlesung „Wettbewerb in Netzen“ konnten die 

Prüflinge ihren schriftlichen Leistungsnachweis für das vergangene 

Wintersemester erbringen. Die Prüfung war ursprünglich für den 18. 

März geplant, musste aber aufgrund der Corona-Pandemie verscho-

ben werden. Bereits einige Tage zuvor konnten Studierende des 

Am KIT finden wieder schriftliche Klausuren statt 

Kooperation mit der Messe Karlsruhe ermöglicht es auch großen Gruppen von Studierenden, ver-

schobene Präsenzprüfungen nachzuholen 
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Lehrstuhls für Ökonometrie und Statistik zeitgleich in der Schwarz-

waldhalle und in der Mensa für die Nachholklausur „Statistik II“ antre-

ten. Der Stufenplan des KIT für die Wiederaufnahme des Studienbe-

triebs schafft die Grundlage dafür, dass ausgefallene Prüfungster-

mine jetzt nachgeholt werden können. „Wir freuen uns, dass wir den 

Studierenden durch unser umfangreiches Raum- und Hygienekon-

zept sowie die hervorragende Zusammenarbeit aller Beteiligten einen 

Fortschritt ihres Studiums ermöglichen können“, erklärt Professor 

Alexander Wanner, Vizepräsident des KIT für Lehre und akademi-

sche Angelegenheiten. „Der Schutz der Studierenden und Lehrenden 

vor einer Infektion mit dem Virus hat dabei weiterhin höchste Priori-

tät“, betont Wanner.  

Das Konzept legt unter anderem Hygienemaßnahmen und die Ein-

haltung eines Sicherheitsabstands bei den schriftlichen Präsenzklau-

suren fest. Da die Abstandsregelung dazu führt, dass beispielsweise 

im Audimax nur 36 von rund 750 Plätzen besetzt werden können, 

müssen einige Prüfungen parallel in mehreren Hörsälen durchgeführt 

werden. Um die räumlichen Kapazitäten zu erweitern, mietet das KIT 

zusätzliche Räume bei der Messe Karlsruhe. Die Schwarzwaldhalle, 

die Teil des Kongresszentrums ist, bietet Platz für rund 250 Arbeitsti-

sche mit ausreichendem Abstand. In der nebenan liegenden Garten-

halle können rund 360 Studierende gleichzeitig ihre Klausuren bear-

beiten. Vor den Halleneingängen stehen für die Prüflinge sowie die 

Aufsichtspersonen Handdesinfektionsmittel bereit. Zudem gibt es ei-

nen Plan für eine ausreichende Belüftung und regelmäßige Reinigung 

der Säle und Sanitärräume. Die Aufsichtspersonen erhalten für den 

direkten Kontakt mit den Studierenden Schutzmasken und halten sich 

etwa für die Ausgabe oder zum Einsammeln der Klausuren hinter ei-

nem Spuckschutz aus Plexiglas auf. Auch die Studierenden selbst 

sind zum Tragen von Masken angehalten, dürfen diese jedoch wäh-

rend der Klausuren abnehmen. 

Perspektive für den Studienbetrieb in Corona-Zeiten 

Rund 170 schriftliche Prüfungen verschiedener Fakultäten bietet das 

KIT zwischen dem 18. Mai und dem 4. Juli 2020 auf diese Weise an. 

„Wir unterstützen das KIT gerne dabei, den Studienbetrieb trotz der 

besonderen Situation so normal wie möglich zu gestalten. Dazu ge-

hört auch eine Perspektive für Prüfungstermine und die passenden 

Räumlichkeiten dafür“, sagt Britta Wirtz, Geschäftsführerin der Karls-

ruher Messe- und Kongress GmbH. „Nur durch Zusammenhalt und 

die Bereitschaft für individuelle Lösungen lässt sich eine solche Zeit 

gut überstehen“, so Wirtz. Neben den Nachholterminen für schriftliche 

Klausuren können bereits seit dem 20. April mündliche Prüfungen un-

ter Anwesenheit von maximal fünf Personen oder per Videokonferenz 

abgehalten werden. Auch für die Prüfungsphase nach dem bereits 

angelaufenen Sommersemester wird das KIT abhängig von der 
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Corona-Situation ein passendes Konzept erstellen. Denn dann wird 

die Zahl der schriftlichen Klausuren voraussichtlich noch deutlich hö-

her liegen. 

Als „Die Forschungsuniversität in der Helmholtz-Gemeinschaft“ 

schafft und vermittelt das KIT Wissen für Gesellschaft und  

Umwelt. Ziel ist es, zu den globalen Herausforderungen            

maßgebliche Beiträge in den Feldern Energie, Mobilität und          

Information zu leisten. Dazu arbeiten rund 9 300 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter auf einer breiten disziplinären Basis in Natur-, 

Ingenieur-, Wirtschafts- sowie Geistes- und Sozialwissenschaf-

ten zusammen. Seine 24 400 Studierenden bereitet das KIT 

durch ein forschungsorientiertes universitäres Studium auf         

verantwortungsvolle Aufgaben in Gesellschaft, Wirtschaft und 

Wissenschaft vor. Die Innovationstätigkeit am KIT schlägt die 

Brücke zwischen Erkenntnis und Anwendung zum gesellschaft-

lichen Nutzen, wirtschaftlichen Wohlstand und Erhalt unserer  

natürlichen Lebensgrundlagen. Das KIT ist eine der deutschen 

Exzellenzuniversitäten. 

 

Diese Presseinformation ist im Internet abrufbar unter: 

www.sek.kit.edu/presse.php 

Das Foto steht in der höchsten uns vorliegenden Qualität auf 

www.kit.edu zum Download bereit und kann angefordert werden un-

ter: presse@kit.edu oder +49 721 608-21105. Die Verwendung des 

Bildes ist ausschließlich in dem oben genannten Zusammenhang ge-

stattet.  
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